
 

S.24.01 — Gehaltene Beteiligungen 

Allgemeine Bemerkungen: 

Dieser Abschnitt bezieht sich auf die jährliche Übermittlung von Informationen für einzelne Unternehmen. 

ELEMENT HINWEISE 

Tabelle 1 — Beteiligungen an verbundenen Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute handelt, die jeweils 10 % der in 
Artikel 69 Buchstabe a Ziffern i, ii, iv und vi genannten Eigenmittelbestandteile überschreiten, ohne konsolidierte strategische Beteiligungen für 
den Abzug nach Artikel 68 Absatz 1 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 

C0010 Name des verbundenen Unter­
nehmens 

Hier ist der Name des verbundenen Unternehmens einzutragen, an dem die Be­
teiligung gehalten wird. Anzugeben sind Beteiligungen an Finanz- und Kreditinsti­
tuten, die jeweils 10 % der in Artikel 69 Buchstabe a Ziffern i, ii, iv und vi der 
Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 genannten Eigenmittelbestandteile über­
schreiten. Strategische Beteiligungen sind nicht einzubeziehen. 

C0020 ID-Code des Vermögenswerts ID-Code des Vermögenswerts nach absteigender Priorität: 

— ISO 6166 ISIN, wenn verfügbar 

— Andere anerkannte Codes (z. B.: CUSIP, Bloomberg Ticker, Reuters RIC) 

— Vom Unternehmen vergebener Code, wenn die vorstehenden Optionen nicht 
verfügbar sind. Dieser Code muss einmalig sein und im Zeitverlauf unver­
ändert beibehalten werden. 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschiede­
nen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code verwendet wird, ist sowohl der 
ID-Code des Vermögenswerts als auch der alphabetische Code der Währung nach 
ISO 4217 anzugeben, und zwar nach folgendem Muster: „Code+EUR“. 

C0030 Art des ID-Codes des Ver­
mögenswerts 

Art des ID-Codes, der für das Element „ID-Code des Vermögenswerts “ verwendet 
wird. Aus der folgenden erschöpfenden Liste ist eine Option auszuwählen: 

1 — ISO 6166 ISIN 

2 — CUSIP (die vom Service Bureau des Committee on Uniform Securities 
Identification Procedures, CUSIP, für US-amerikanische und kanadische Unterneh­
men vergebene Nummer)
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3 — SEDOL (Stock Exchange Daily Official List für die London Stock Exchange) 

4 — WKN (Wertpapierkennnummer, die alphanumerische ID in Deutschland) 

5 — Bloomberg Ticker (die von Bloomberg vergebene Buchstabenkennung für 
Finanztitel) 

6 — BBGID (Bloomberg Global ID) 

7 — Reuters RIC (Reuters Instrument Code) 

8 — FIGI (Financial Instrument Global Identifier) 

9 — Andere von Mitgliedern der Association of National Numbering Agencies 
vergebene Kennung 

99 — Vom Unternehmen vergebener Code 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschiede­
nen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code angegeben werden muss und der 
in Element C0020 angegebene Code aus dem ID-Code des Vermögenswerts und 
dem alphabetischen Währungscode nach ISO 4217 zusammengesetzt ist, dann ist 
als „Art des ID-Codes des Vermögenswerts “ die Option 99 und die Option für den 
ursprünglichen ID-Code des Vermögenswerts anzugeben, und zwar nach dem 
Muster des folgenden Beispiels, in dem sich der gemeldete Code aus ISIN- 
Code + Währungscode zusammensetzt: „99/1“. 

C0040 Insgesamt Dies ist der Gesamtwert der in allen Klassen (Tiers) gehaltenen Beteiligung an den 
einzelnen Finanz- und Kreditinstituten, die jeweils 10 % der in Artikel 69 Buch­
stabe a Ziffern i, ii, iv und vi genannten Eigenmittelbestandteile überschreitet. 
Strategische Beteiligungen sind nicht einzubeziehen. 

C0050 Hartes Kernkapital (Tier 1) Dies ist der volle Wert der in Form von Bestandteilen des harten Kernkapitals (Tier 
1) bestehenden Beteiligung an den einzelnen Finanz- und Kreditinstituten, die 
jeweils 10 % der in Artikel 69 Buchstabe a Ziffern i, ii, iv und vi genannten 
Eigenmittelbestandteile überschreitet. Strategische Beteiligungen sind nicht ein­
zubeziehen. Der Ausdruck „hartes Kernkapital (Tier 1)“ wird im Sinne der maß­
geblichen Branchenvorschriften verwendet. 

C0060 Zusätzliches Kernkapital — 
Tier 1 

Dies ist der volle Wert der in Form von Instrumenten des zusätzlichen Kern­
kapitals (Additional Tier 1) bestehenden Beteiligung an den einzelnen Finanz- 
und Kreditinstituten, die jeweils 10 % der in Artikel 69 Buchstabe a Ziffern i, 
ii, iv und vi genannten Eigenmittelbestandteile überschreitet. Strategische Betei­
ligungen sind nicht einzubeziehen. Der Ausdruck „zusätzliches Kernkapital (Ad­
ditional Tier 1)“ wird im Sinne der maßgeblichen Branchenvorschriften verwendet. 

C0070 Tier 2 Dies ist der volle Wert der in Form von Instrumenten des Ergänzungskapitals (Tier 
2) bestehenden Beteiligung an den einzelnen Finanz- und Kreditinstituten, die 
jeweils 10 % der in Artikel 69 Buchstabe a Ziffern i, ii, iv und vi genannten 
Eigenmittelbestandteile überschreitet. Strategische Beteiligungen sind nicht ein­
zubeziehen. Der Ausdruck „Ergänzungskapital (Tier 2)“ wird im Sinne der maß­
geblichen Branchenvorschriften verwendet. 

Tabelle 2 — Beteiligungen an verbundenen Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute handelt, die aggregiert 10 % der in 
Artikel 69 Buchstabe a Ziffern i, ii, v und vi genannten Eigenmittelbestandteile überschreiten, ohne konsolidierte strategische Beteiligungen für 
den Abzug nach Artikel 68 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 

C0080 Name des verbundenen Unter­
nehmens 

Hier ist der Name des verbundenen Unternehmens einzutragen, an dem die Be­
teiligung gehalten wird. 

Anzugeben sind Beteiligungen an Finanz- und Kreditinstituten, die aggregiert 10 % 
der in Artikel 69 Buchstabe a Ziffern i, ii, iv und vi der Delegierten Verordnung 
(EU) 2015/35 genannten Eigenmittelbestandteile überschreiten; konsolidierte stra­
tegische Beteiligungen sind nicht einzubeziehen.
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C0090 ID-Code des Vermögenswerts ID-Code des Vermögenswerts nach absteigender Priorität: 

— ISO 6166 ISIN, wenn verfügbar 

— Andere anerkannte Codes (z. B.: CUSIP, Bloomberg Ticker, Reuters RIC) 

— Vom Unternehmen vergebener Code, wenn die vorstehenden Optionen nicht 
verfügbar sind. Dieser Code muss einmalig sein und im Zeitverlauf unver­
ändert beibehalten werden. 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschiede­
nen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code verwendet wird, ist sowohl der 
ID-Code des Vermögenswerts als auch der alphabetische Code der Währung nach 
ISO 4217 anzugeben, und zwar nach folgendem Muster: „Code+EUR“. 

C0100 Art des ID-Codes des Ver­
mögenswerts 

Art des ID-Codes, der für das Element „ID-Code des Vermögenswerts “ verwendet 
wird. Aus der folgenden erschöpfenden Liste ist eine Option auszuwählen: 

1 — ISO 6166 ISIN 

2 — CUSIP (die vom Service Bureau des Committee on Uniform Securities 
Identification Procedures, CUSIP, für US-amerikanische und kanadische Unterneh­
men vergebene Nummer) 

3 — SEDOL (Stock Exchange Daily Official List für die London Stock Exchange) 

4 — WKN (Wertpapierkennnummer, die alphanumerische ID in Deutschland) 

5 — Bloomberg Ticker (die von Bloomberg vergebene Buchstabenkennung für 
Finanztitel) 

6 — BBGID (Bloomberg Global ID) 

7 — Reuters RIC (Reuters Instrument Code) 

8 — FIGI (Financial Instrument Global Identifier) 

9 — Andere von Mitgliedern der Association of National Numbering Agencies 
vergebene Kennung 

99 — Vom Unternehmen vergebener Code 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschiede­
nen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code angegeben werden muss und der 
in Element C0090 angegebene Code aus dem ID-Code des Vermögenswerts und 
dem alphabetischen Währungscode nach ISO 4217 zusammengesetzt ist, dann ist 
als „Art des ID-Codes des Vermögenswerts “ die Option 99 und die Option für den 
ursprünglichen ID-Code des Vermögenswerts anzugeben, und zwar nach dem 
Muster des folgenden Beispiels, in dem sich der gemeldete Code aus ISIN- 
Code + Währungscode zusammensetzt: „99/1“. 

C0110 Insgesamt Dies ist der Gesamtwert der am verbundenen Unternehmen gehaltenen Beteiligung 
(nicht der in Abzug zu bringende Wert). 

Anzugeben sind Beteiligungen an Finanz- und Kreditinstituten, die aggregiert 10 % 
der in Artikel 69 Buchstabe a Ziffern i, ii, iv und vi der Delegierten Verordnung 
(EU) 2015/35 genannten Eigenmittelbestandteile überschreiten; konsolidierte stra­
tegische Beteiligungen sind nicht einzubeziehen. 

C0120 Hartes Kernkapital (Tier 1) Dies ist der Gesamtwert der in Form von Bestandteilen des harten Kernkapitals 
(Tier 1) gehaltenen Beteiligung (nicht nur der in Abzug zu bringende Wert). 

Der Ausdruck „hartes Kernkapital (Tier 1)“ wird im Sinne der maßgeblichen 
Branchenvorschriften verwendet. 

Anzugeben sind Beteiligungen an Finanz- und Kreditinstituten, die aggregiert 10 % 
der in Artikel 69 Buchstabe a Ziffern i, ii, iv und vi der Delegierten Verordnung 
(EU) 2015/35 genannten Eigenmittelbestandteile überschreiten; konsolidierte stra­
tegische Beteiligungen sind nicht einzubeziehen.
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C0130 Zusätzliches Kernkapital — 
Tier 1 

Dies ist der Wert der in Form von Instrumenten des zusätzlichen Kernkapitals 
(Additional Tier 1) gehaltenen Beteiligung (nicht nur der in Abzug zu bringende 
Wert). 

Der Ausdruck „zusätzliches Kernkapital (Additional Tier 1)“ wird im Sinne der 
maßgeblichen Branchenvorschriften verwendet. 

Anzugeben sind Beteiligungen an Finanz- und Kreditinstituten, die aggregiert 10 % 
der in Artikel 69 Buchstabe a Ziffern i, ii, iv und vi der Delegierten Verordnung 
(EU) 2015/35 genannten Eigenmittelbestandteile überschreiten; konsolidierte stra­
tegische Beteiligungen sind nicht einzubeziehen. 

C0140 Tier 2 Dies ist der Wert der in Form von Instrumenten des Ergänzungskapitals (Tier 2) 
gehaltenen Beteiligung. 

Der Ausdruck „Ergänzungskapital (Tier 2)“ wird im Sinne der maßgeblichen Bran­
chenvorschriften verwendet (und bezeichnet nicht nur den in Abzug zu bringen­
den Teil). 

Anzugeben sind Beteiligungen an Finanz- und Kreditinstituten, die aggregiert 10 % 
der in Artikel 69 Buchstabe a Ziffern i, ii, iv und vi der Delegierten Verordnung 
(EU) 2015/35 genannten Eigenmittelbestandteile überschreiten; konsolidierte stra­
tegische Beteiligungen sind nicht einzubeziehen. 

Gesamtbeteiligungen an verbundenen Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute handelt (für die ein Abzug von den 
Eigenmitteln vorgenommen wird) 

R0001/C0150 Gesamtbeteiligungen an Fi­
nanz- und Kreditinstituten — 
insgesamt 

Dies ist der Gesamtwert der Beteiligungen an Finanz- und Kreditinstituten. (für die 
ein Abzug von den Eigenmitteln vorgenommen wird) 

R0001/C0160 Gesamtbeteiligungen an Fi­
nanz- und Kreditinstituten — 
hartes Kernkapital (Tier 1) 

Dies ist der Gesamtwert der in Form von Bestandteilen des harten Kernkapitals 
(Tier 1) gehaltenen Beteiligungen an Finanz- und Kreditinstituten (für die ein 
Abzug von den Eigenmitteln vorgenommen wird) 

R0001/C0170 Gesamtbeteiligungen an Fi­
nanz- und Kreditinstituten — 
zusätzliches Kernkapital (Addi­
tional Tier 1) 

Dies ist der Gesamtwert der in Form von Instrumenten des zusätzlichen Kern­
kapitals (Additional Tier 1) gehaltenen Beteiligungen an Finanz- und Kreditinsti­
tuten (für die ein Abzug von den Eigenmitteln vorgenommen wird) 

R0001/C0180 Gesamtbeteiligungen an Fi­
nanz- und Kreditinstituten — 
Tier 2 

Dies ist der Gesamtwert der in Form von Instrumenten des Ergänzungskapitals 
(Tier 2) gehaltenen Beteiligungen an Finanz- oder Kreditinstituten (für die ein 
Abzug von den Eigenmitteln vorgenommen wird) 

Abzüge von den 
Eigenmitteln 

R0010/C0190 Abzug nach Artikel 68 Ab­
satz 1 — insgesamt 

Diese ist der Gesamtbetrag des Abzugs nach Artikel 68 Absatz 1 der Delegierten 
Verordnung (EU) 2015/35. 

R0010/C0200 Abzug nach Artikel 68 Ab­
satz 1 — Tier 1 (nicht ge­
bunden) 

Dies ist der Betrag des Abzugs nach Artikel 68 Absatz 1, um den die nicht 
gebundenen Tier-1-Basismittelbestandteile gemäß Artikel 68 Absatz 5 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verringert werden. 

R0010/C0210 Abzug nach Artikel 68 Ab­
satz 1 — Tier 1 (gebunden) 

Dies ist der Wert des Abzugs nach Artikel 68 Absatz 1, um den die gebundenen 
Tier-1-Basismittelbestandteile gemäß Artikel 68 Absatz 5 der Delegierten Ver­
ordnung (EU) 2015/35 verringert werden. 

R0010/C0220 Abzug nach Artikel 68 Ab­
satz 1 — Tier 2 

Dies ist der Wert des Abzugs nach Artikel 68 Absatz 1, um den die gebundenen 
Tier-2-Basismittelbestandteile gemäß Artikel 68 Absatz 5 der Delegierten Ver­
ordnung (EU) 2015/35 verringert werden. 

R0020/C0190 Abzug nach Artikel 68 Ab­
satz 2 — insgesamt 

Diese ist der Gesamtwert des Abzugs nach Artikel 68 Absatz 2 der Delegierten 
Verordnung (EU) 2015/35.
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R0020/C0200 Abzug nach Artikel 68 Ab­
satz 2 — Tier 1 (nicht ge­
bunden) 

Dies ist der Wert des Abzugs nach Artikel 68 Absatz 2, um den die nicht 
gebundenen Tier-1-Basismittelbestandteile gemäß Artikel 68 Absatz 5 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verringert werden. 

R0020/C0210 Abzug nach Artikel 68 Ab­
satz 2 — Tier 1 (gebunden) 

Dies ist der Wert des Abzugs nach Artikel 68 Absatz 2, um den die gebundenen 
Tier-1-Basismittelbestandteile gemäß Artikel 68 Absatz 5 der Delegierten Ver­
ordnung (EU) 2015/35 verringert werden. 

R0020/C0220 Abzug nach Artikel 68 Ab­
satz 2 — Tier 2 

Dies ist der Wert des Abzugs nach Artikel 68 Absatz 2, um den die gebundenen 
Tier-2-Basismittelbestandteile gemäß Artikel 68 Absatz 5 der Delegierten Ver­
ordnung (EU) 2015/35 verringert werden. 

R0030/C0190 Gesamtabzüge Gesamtwert aller Abzüge aufgrund von Beteiligungen, die nach Artikel 68 Ab­
satz 1 und Artikel 68 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 
geltend gemacht wurden. 

R0030/C0200 Gesamtabzüge — Tier 1 
(nicht gebunden) 

Gesamtwert aller Abzüge aufgrund von Beteiligungen, die nach Artikel 68 Ab­
satz 1 und Artikel 68 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 für 
nicht gebundene Tier-1-Eigenmittelbestandteile geltend gemacht wurden. 

R0030/C0210 Gesamtabzüge — Tier 1 (ge­
bunden) 

Gesamtwert aller Abzüge aufgrund von Beteiligungen, die nach Artikel 68 Ab­
satz 1 und Artikel 68 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 für 
gebundene Tier-1-Eigenmittelbestandteile geltend gemacht wurden. 

R0030/C0220 Gesamtabzüge — Tier 2 Gesamtwert aller Abzüge aufgrund von Beteiligungen, die nach Artikel 68 Ab­
satz 1 und Artikel 68 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 für 
Tier-2-Eigenmittelbestandteile geltend gemacht wurden. 

Tabelle 3 — Beteiligungen an verbundenen Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute handelt, die nach Artikel 171 der 
Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 als strategisch einzustufen sind und die auf der Grundlage von Methode 1 in die Berechnung der 
Solvabilität der Gruppe einbezogen werden (kein Abzug von den Eigenmitteln nach Artikel 68 Absatz 3) 

C0230 Name des verbundenen Unter­
nehmens 

Hier ist der Name des verbundenen Unternehmens einzutragen, an dem die Be­
teiligung gehalten wird. Aufzuführen sind Beteiligungen an Finanz- oder Kredit­
instituten, die nach Artikel 171 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 der 
Kommission als strategisch einzustufen sind und die auf der Grundlage von Me­
thode 1 in die Berechnung der Gruppensolvabilität einbezogen werden. 

C0240 ID-Code des Vermögenswerts ID-Code des Vermögenswerts nach absteigender Priorität: 

— ISO 6166 ISIN, wenn verfügbar 

— Andere anerkannte Codes (z. B.: CUSIP, Bloomberg Ticker, Reuters RIC) 

— Vom Unternehmen vergebener Code, wenn die vorstehenden Optionen nicht 
verfügbar sind. Dieser Code muss einmalig sein und im Zeitverlauf unver­
ändert beibehalten werden. 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschiede­
nen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code verwendet wird, ist sowohl der 
ID-Code des Vermögenswerts als auch der alphabetische Code der Währung nach 
ISO 4217 anzugeben, und zwar nach folgendem Muster: „Code+EUR“. 

C0250 Art des ID-Codes des Ver­
mögenswerts 

Art des ID-Codes, der für das Element „ID-Code des Vermögenswerts “ verwendet 
wird. Aus der folgenden erschöpfenden Liste ist eine Option auszuwählen: 

1 — ISO 6166 ISIN

DE 5.5.2023 Amtsblatt der Europäischen Union L 120/853



 

ELEMENT HINWEISE 

2 — CUSIP (die vom Service Bureau des Committee on Uniform Securities 
Identification Procedures, CUSIP, für US-amerikanische und kanadische Unterneh­
men vergebene Nummer) 

3 — SEDOL (Stock Exchange Daily Official List für die London Stock Exchange) 

4 — WKN (Wertpapierkennnummer, die alphanumerische ID in Deutschland) 

5 — Bloomberg Ticker (die von Bloomberg vergebene Buchstabenkennung für 
Finanztitel) 

6 — BBGID (Bloomberg Global ID) 

7 — Reuters RIC (Reuters Instrument Code) 

8 — FIGI (Financial Instrument Global Identifier) 

9 — Andere von Mitgliedern der Association of National Numbering Agencies 
vergebene Kennung 

99 — Vom Unternehmen vergebener Code 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschiede­
nen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code angegeben werden muss und der 
in Element C0240 angegebene Code aus dem ID-Code des Vermögenswerts und 
dem alphabetischen Währungscode nach ISO 4217 zusammengesetzt ist, dann ist 
als „Art des ID-Codes des Vermögenswerts “ die Option 99 und die Option für den 
ursprünglichen ID-Code des Vermögenswerts anzugeben, und zwar nach dem 
Muster des folgenden Beispiels, in dem sich der gemeldete Code aus ISIN- 
Code + Währungscode zusammensetzt: „99/1“. 

C0260 Insgesamt Aufzuführen ist der Gesamtwert der in allen Klassen gehaltenen Beteiligungen an 
einzelnen Finanz- oder Kreditinstituten, die nach Artikel 171 der Delegierten 
Verordnung (EU) 2015/35 der Kommission als strategisch einzustufen sind und 
die auf der Grundlage von Methode 1 in die Berechnung der Solvabilität der 
Gruppe einbezogen werden. 

C0270 Typ-1-Aktien Aufzuführen ist der Wert der in Form von Typ-1-Aktien gehaltenen Beteiligung an 
den einzelnen Finanz- oder Kreditinstituten, die nach Artikel 171 der Delegierten 
Verordnung (EU) 2015/35 der Kommission als strategisch einzustufen ist und die 
auf der Grundlage von Methode 1 in die Berechnung der Solvabilität der Gruppe 
einbezogen wird. 

Der Begriff „Typ-1-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 2 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. 

C0280 Typ-2-Aktien Aufzuführen ist der Wert der in Form von Typ-2-Aktien gehaltenen Beteiligung an 
den einzelnen Finanz- oder Kreditinstituten, die nach Artikel 171 der Delegierten 
Verordnung (EU) 2015/35 der Kommission als strategisch einzustufen ist und die 
auf der Grundlage von Methode 1 in die Berechnung der Solvabilität der Gruppe 
einbezogen wird. 

Der Begriff „Typ-2-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 3 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. 

C0290 Nachrangige Verbindlichkeiten Aufzuführen ist der Wert der nachrangigen Verbindlichkeiten der Beteiligung an 
den einzelnen Finanz- oder Kreditinstituten, die nach Artikel 171 der Delegierten 
Verordnung (EU) 2015/35 der Kommission als strategisch einzustufen ist und die 
auf der Grundlage von Methode 1 in die Berechnung der Solvabilität der Gruppe 
einbezogen wird.
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Tabelle 4 — Beteiligungen an verbundenen Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute handelt, die strategischer Natur sind 
(nach Artikel 171 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 der Kommission) und die nicht auf der Grundlage von Methode 1 in die 
Berechnung der Solvabilität der Gruppe einbezogen und nicht nach Artikel 68 Absätze 1 und 2 in Abzug gebracht werden (Sie müssen den 
übrigen, nicht abgezogenen Teil nach dem anteiligen Abzug gemäß Artikel 68 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 enthalten.) 

C0300 Name des verbundenen Unter­
nehmens 

Name des verbundenen Unternehmens, bei dem es sich um ein Finanz- oder 
Kreditinstitut handelt, an dem die Beteiligung gehalten wird. Bei den Beteiligungen 
an diesen verbundenen Unternehmen handelt es sich um strategische Beteiligun­
gen (im Sinne von Artikel 171 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35), die 
nicht auf der Grundlage von Methode 1 in die Berechnung der Gruppensolvabilität 
einbezogen und nicht nach Artikel 68 Absätze 1 und 2 in Abzug gebracht 
werden. 

C0310 ID-Code des Vermögenswerts ID-Code des Vermögenswerts nach absteigender Priorität: 

— ISO 6166 ISIN, wenn verfügbar 

— Andere anerkannte Codes (z. B.: CUSIP, Bloomberg Ticker, Reuters RIC) 

— Vom Unternehmen vergebener Code, wenn die vorstehenden Optionen nicht 
verfügbar sind. Dieser Code muss einmalig sein und im Zeitverlauf unver­
ändert beibehalten werden. 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschiede­
nen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code verwendet wird, ist sowohl der 
ID-Code des Vermögenswerts als auch der alphabetische Code der Währung nach 
ISO 4217 anzugeben, und zwar nach folgendem Muster: „Code+EUR“. 

C0320 Art des ID-Codes des Ver­
mögenswerts 

Art des ID-Codes, der für das Element „ID-Code des Vermögenswerts “ verwendet 
wird. Aus der folgenden erschöpfenden Liste ist eine Option auszuwählen: 

1 — ISO 6166 ISIN 

2 — CUSIP (die vom Service Bureau des Committee on Uniform Securities 
Identification Procedures, CUSIP, für US-amerikanische und kanadische Unterneh­
men vergebene Nummer) 

3 — SEDOL (Stock Exchange Daily Official List für die London Stock Exchange) 

4 — WKN (Wertpapierkennnummer, die alphanumerische ID in Deutschland) 

5 — Bloomberg Ticker (die von Bloomberg vergebene Buchstabenkennung für 
Finanztitel) 

6 — BBGID (Bloomberg Global ID) 

7 — Reuters RIC (Reuters Instrument Code) 

8 — FIGI (Financial Instrument Global Identifier) 

9 — Andere von Mitgliedern der Association of National Numbering Agencies 
vergebene Kennung 

99 — Vom Unternehmen vergebener Code
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Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschiede­
nen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code angegeben werden muss und der 
in Element C0310 angegebene Code aus dem ID-Code des Vermögenswerts und 
dem alphabetischen Währungscode nach ISO 4217 zusammengesetzt ist, dann ist 
als „Art des ID-Codes des Vermögenswerts “ die Option 99 und die Option für den 
ursprünglichen ID-Code des Vermögenswerts anzugeben, und zwar nach dem 
Muster des folgenden Beispiels, in dem sich der gemeldete Code aus ISIN- 
Code + Währungscode zusammensetzt: „99/1“. 

C0330 Insgesamt Dies ist der Gesamtwert der in allen Klassen gehaltenen Beteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute han­
delt, die strategischer Natur sind und die nicht auf der Grundlage von Methode 1 
in die Berechnung der Gruppensolvabilität einbezogen und nicht nach Artikel 68 
Absätze 1 und 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 in Abzug gebracht 
werden, d. h. die Summe aus: 

1) dem Wert der strategischen Beteiligungen an Finanz- oder Kreditinstituten, die 
nicht nach Artikel 68 Absätze 1 und 2 der Delegierten Verordnung (EU) 
2015/35 in Abzug gebracht werden, da ihre Summe weniger als 10 % der 
Eigenmittelbestandteile ausmacht, 

2) dem Wert der strategischen Beteiligungen, der nach deren Abzug gemäß Ar­
tikel 68 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 verbleibt. 

C0340 Typ-1-Aktien Dies ist der Wert der in Form von Typ-1-Aktien gehaltenen Beteiligung an ver­
bundenen Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute han­
delt, die strategischer Natur sind und die nicht auf der Grundlage von Methode 1 
in die Berechnung der Gruppensolvabilität einbezogen und nicht nach Artikel 68 
Absätze 1 und 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 in Abzug gebracht 
werden, d. h. die Summe aus: 

1) dem Wert der strategischen Beteiligungen an Finanz- oder Kreditinstituten, die 
nicht nach Artikel 68 Absätze 1 und 2 der Delegierten Verordnung (EU) 
2015/35 in Abzug gebracht werden, da ihre Summe weniger als 10 % der 
Eigenmittelbestandteile ausmacht, 

2) dem Wert der strategischen Beteiligungen, der nach deren Abzug gemäß Ar­
tikel 68 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 verbleibt. 

Der Begriff „Typ-1-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 2 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. 

C0350 Typ-2-Aktien Dies ist der Wert der in Form von Typ-2-Aktien gehaltenen Beteiligung an ver­
bundenen Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute han­
delt, die strategischer Natur sind und die nicht auf der Grundlage von Methode 1 
in die Berechnung der Gruppensolvabilität einbezogen und nicht nach Artikel 68 
Absätze 1 und 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 in Abzug gebracht 
werden, d. h. die Summe aus: 

1) dem Wert der strategischen Beteiligungen an Finanz- oder Kreditinstituten, die 
nicht nach Artikel 68 Absätze 1 und 2 der Delegierten Verordnung (EU) 
2015/35 in Abzug gebracht werden, da ihre Summe weniger als 10 % der 
Eigenmittelbestandteile ausmacht,
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2) dem Wert der strategischen Beteiligungen, der nach deren Abzug gemäß Ar­
tikel 68 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 verbleibt. 

Der Begriff „Typ-2-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 3 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. 

C0360 Nachrangige Verbindlichkeiten Dies ist der Wert der nachrangigen Verbindlichkeiten der Beteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute han­
delt, die strategischer Natur sind und die nicht auf der Grundlage von Methode 1 
in die Berechnung der Gruppensolvabilität einbezogen und nicht nach Artikel 68 
Absätze 1 und 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 in Abzug gebracht 
werden, d. h. die Summe aus: 

1) dem Wert der strategischen Beteiligungen an Finanz- oder Kreditinstituten, die 
nicht nach Artikel 68 Absätze 1 und 2 der Delegierten Verordnung (EU) 
2015/35 in Abzug gebracht werden, da ihre Summe weniger als 10 % der 
Eigenmittelbestandteile ausmacht, 

2) dem Wert der strategischen Beteiligungen, der nach deren Abzug gemäß Ar­
tikel 68 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 verbleibt. 

Tabelle 5 — Beteiligungen an verbundenen Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute handelt, die nicht strategischer 
Natur sind und die nicht nach Artikel 68 Absätze 1 und 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 in Abzug gebracht werden 

(Sie müssen den übrigen Teil nach dem anteiligen Abzug gemäß Artikel 68 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 enthalten.) 

C0370 Name des verbundenen Unter­
nehmens 

Name des verbundenen Unternehmens, bei dem es sich um ein Finanz- oder 
Kreditinstitut handelt, an dem die Beteiligung gehalten wird. Anzugeben sind 
Beteiligungen an verbundenen Unternehmen, die nicht strategischer Natur sind 
und die nicht nach Artikel 68 Absätze 1 und 2 der Delegierten Verordnung 
(EU) 2015/35 in Abzug gebracht werden. 

C0380 ID-Code des Vermögenswerts ID-Code des Vermögenswerts nach absteigender Priorität: 

— ISO 6166 ISIN, wenn verfügbar 

— Andere anerkannte Codes (z. B.: CUSIP, Bloomberg Ticker, Reuters RIC) 

— Vom Unternehmen vergebener Code, wenn die vorstehenden Optionen nicht 
verfügbar sind. Dieser Code muss einmalig sein und im Zeitverlauf unverändert 
beibehalten werden. 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschiede­
nen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code verwendet wird, ist sowohl der 
ID-Code des Vermögenswerts als auch der alphabetische Code der Währung nach 
ISO 4217 anzugeben, und zwar nach folgendem Muster: 
„Code+EUR“. 

C0390 Art des ID-Codes des Ver­
mögenswerts 

Art des ID-Codes, der für das Element „ID-Code des Vermögenswerts “ verwendet 
wird. Aus der folgenden erschöpfenden Liste ist eine Option auszuwählen: 

1 — ISO 6166 ISIN 

2 — CUSIP (die vom Service Bureau des Committee on Uniform Securities 
Identification Procedures, CUSIP, für US-amerikanische und kanadische Unterneh­
men vergebene Nummer)
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3 — SEDOL (Stock Exchange Daily Official List für die London Stock Exchange) 

4 — WKN (Wertpapierkennnummer, die alphanumerische ID in Deutschland) 

5 — Bloomberg Ticker (die von Bloomberg vergebene Buchstabenkennung für 
Finanztitel) 

6 — BBGID (Bloomberg Global ID) 

7 — Reuters RIC (Reuters Instrument Code) 

8 — FIGI (Financial Instrument Global Identifier) 

9 — Andere von Mitgliedern der Association of National Numbering Agencies 
vergebene Kennung 

99 — Vom Unternehmen vergebener Code 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschiede­
nen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code angegeben werden muss und der 
in Element C0380 angegebene Code aus dem ID-Code des Vermögenswerts und 
dem alphabetischen Währungscode nach ISO 4217 zusammengesetzt ist, dann ist 
als „Art des ID-Codes des Vermögenswerts “ die Option 99 und die Option für den 
ursprünglichen ID-Code des Vermögenswerts anzugeben, und zwar nach dem 
Muster des folgenden Beispiels, in dem sich der gemeldete Code aus ISIN- 
Code + Währungscode zusammensetzt: „99/1“. 

C0400 Insgesamt Dies ist der Gesamtwert der in allen Klassen gehaltenen Beteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute han­
delt, die nicht strategischer Natur sind und die nicht nach Artikel 68 Absätze 1 
und 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 in Abzug gebracht werden, d. h. 
die Summe aus: 

1) dem Wert der nicht strategischen Beteiligungen an Finanz- oder Kreditinstitu­
ten, die nicht nach Artikel 68 Absätze 1 und 2 der Delegierten Verordnung 
(EU) 2015/35 in Abzug gebracht werden, da ihre Summe weniger als 10 % der 
Eigenmittelbestandteile ausmacht, 

2) dem Wert der übrigen nicht strategischen Beteiligungen, der nach deren Abzug 
gemäß Artikel 68 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 ver­
bleibt. 

C0410 Typ-1-Aktien Dies ist der Wert der in Form von Typ-1-Aktien gehaltenen Beteiligungen an 
verbundenen Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute 
handelt, die nicht strategischer Natur sind und nicht nach Artikel 68 Absätze 1 
und 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 in Abzug gebracht werden, d. h. 
die Summe aus: 

1) dem Wert der nicht strategischen Beteiligungen an Finanz- oder Kreditinstitu­
ten, die nicht nach Artikel 68 Absätze 1 und 2 der Delegierten Verordnung 
(EU) 2015/35 in Abzug gebracht werden, da ihre Summe weniger als 10 % der 
Eigenmittelbestandteile ausmacht, 

2) dem Wert der übrigen nicht strategischen Beteiligungen, der nach deren Abzug 
gemäß Artikel 68 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 ver­
bleibt. 

Der Begriff „Typ-1-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 2 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet.
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C0420 Typ-2-Aktien Dies ist der Wert der in Form von Typ-2-Aktien gehaltenen Beteiligungen an 
verbundenen Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute 
handelt, die nicht strategischer Natur sind und nicht nach Artikel 68 Absätze 1 
und 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 in Abzug gebracht werden, d. h. 
die Summe aus: 

1) dem Wert der nicht strategischen Beteiligungen an Finanz- oder Kreditinstitu­
ten, die nicht nach Artikel 68 Absätzen 1 und 2 der Delegierten Verordnung 
(EU) 2015/35 in Abzug gebracht werden, da ihre Summe weniger als 10 % der 
Eigenmittelbestandteile ausmacht, 

2) dem Wert der übrigen nicht strategischen Beteiligungen, der nach deren Abzug 
gemäß Artikel 68 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 ver­
bleibt. 

Der Begriff „Typ-2-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 3 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. 

C0430 Nachrangige Verbindlichkeiten Dies ist der Wert der nachrangigen Verbindlichkeiten in Form von Beteiligungen 
an verbundenen Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute 
handelt, die nicht strategischer Natur sind und nicht nach Artikel 68 Absätze 1 
und 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 in Abzug gebracht werden, d. h. 
die Summe aus: 

1) dem Wert der nicht strategischen Beteiligungen an Finanz- oder Kreditinstitu­
ten, die nicht nach Artikel 68 Absätzen 1 und 2 der Delegierten Verordnung 
(EU) 2015/35 in Abzug gebracht werden, da ihre Summe weniger als 10 % der 
Eigenmittelbestandteile ausmacht, 

2) dem Wert der übrigen nicht strategischen Beteiligungen, der nach deren Abzug 
gemäß Artikel 68 Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 ver­
bleibt. 

Tabelle 6 — Sonstige strategische Beteiligungen an Unternehmen, die keine Finanz- oder Kreditinstitute sind 

C0440 Name des verbundenen Unter­
nehmens 

Hier ist der Name des verbundenen Unternehmens einzutragen, an dem die Be­
teiligung gehalten wird. 

Anzugeben sind ihrer Natur nach strategische Beteiligungen an Unternehmen, bei 
denen es sich nicht um Finanz- oder Kreditinstitute handelt. 

C0450 ID-Code des Vermögenswerts ID-Code des Vermögenswerts nach absteigender Priorität: 

— ISO 6166 ISIN, wenn verfügbar 

— Andere anerkannte Codes (z. B.: CUSIP, Bloomberg Ticker, Reuters RIC) 

— Vom Unternehmen vergebener Code, wenn die vorstehenden Optionen nicht 
verfügbar sind. Dieser Code muss einmalig sein und im Zeitverlauf unverändert 
beibehalten werden. 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschiede­
nen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code verwendet wird, ist sowohl der 
ID-Code des Vermögenswerts als auch der alphabetische Code der Währung nach 
ISO 4217 anzugeben, und zwar nach folgendem Muster: „Code+EUR“.
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C0460 Art des ID-Codes des Ver­
mögenswerts 

Art des ID-Codes, der für das Element „ID-Code des Vermögenswerts “ verwendet 
wird. Aus der folgenden erschöpfenden Liste ist eine Option auszuwählen: 

1 — ISO 6166 ISIN 

2 — CUSIP (die vom Service Bureau des Committee on Uniform Securities 
Identification Procedures, CUSIP, für US-amerikanische und kanadische Unterneh­
men vergebene Nummer) 

3 — SEDOL (Stock Exchange Daily Official List für die London Stock Exchange) 

4 — WKN (Wertpapierkennnummer, die alphanumerische ID in Deutschland) 

5 — Bloomberg Ticker (die von Bloomberg vergebene Buchstabenkennung für 
Finanztitel) 

6 — BBGID (Bloomberg Global ID) 

7 — Reuters RIC (Reuters Instrument Code) 

8 — FIGI (Financial Instrument Global Identifier) 

9 — Andere von Mitgliedern der Association of National Numbering Agencies 
vergebene Kennung 

99 — Vom Unternehmen vergebener Code 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschiede­
nen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code angegeben werden muss und der 
in Element C0450 angegebene Code aus dem ID-Code des Vermögenswerts und 
dem alphabetischen Währungscode nach ISO 4217 zusammengesetzt ist, dann ist 
als „Art des ID-Codes des Vermögenswerts “ die Option 99 und die Option für den 
ursprünglichen ID-Code des Vermögenswerts anzugeben, und zwar nach dem 
Muster des folgenden Beispiels, in dem sich der gemeldete Code aus ISIN- 
Code + Währungscode zusammensetzt: „99/1“. 

C0470 Insgesamt Dies ist der Gesamtwert der in allen Klassen gehaltenen Beteiligungen an Unter­
nehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder Kreditinstitute handelt und die 
strategischer Natur sind. 

C0480 Typ-1-Aktien Dies ist der Wert von Typ-1-Aktien in den Beteiligungen an Unternehmen, bei 
denen es sich nicht um Finanz- oder Kreditinstitute handelt und die strategischer 
Natur sind. 

Der Begriff „Typ-1-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 2 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. 

C0490 Typ-2-Aktien Dies ist der Gesamtwert der in Form von Typ-2-Aktien gehaltenen Beteiligungen 
an den einzelnen Unternehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder Kredit­
institute handelt und die strategischer Natur sind. 

Der Begriff „Typ-2-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 3 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. 

C0500 Nachrangige Verbindlichkeiten Dies ist der Wert der nachrangigen Verbindlichkeiten der Beteiligungen an den 
einzelnen Unternehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder Kreditinstitute 
handelt und die strategischer Natur sind. 

Tabelle 7 — Sonstige nicht strategische Beteiligungen an Unternehmen, die keine Finanz- oder Kreditinstitute sind 

C0510 Name des verbundenen Unter­
nehmens 

Hier ist der Name des verbundenen Unternehmens einzutragen, an dem die Be­
teiligung gehalten wird. 

Anzugeben sind ihrer Natur nach nicht strategische Beteiligungen an Unterneh­
men, bei denen es sich nicht um Finanz- oder Kreditinstitute handelt.
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C0520 ID-Code des Vermögenswerts ID-Code des Vermögenswerts nach absteigender Priorität: 

— ISO 6166 ISIN, wenn verfügbar 

— Andere anerkannte Codes (z. B.: CUSIP, Bloomberg Ticker, Reuters RIC) 

— Vom Unternehmen vergebener Code, wenn die vorstehenden Optionen nicht 
verfügbar sind. Dieser Code muss einmalig sein und im Zeitverlauf unverändert 
beibehalten werden. 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschiede­
nen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code verwendet wird, ist sowohl der 
ID-Code des Vermögenswerts als auch der alphabetische Code der Währung nach 
ISO 4217 anzugeben, und zwar nach folgendem Muster: 
„Code+EUR“. 

C0530 Art des ID-Codes des Ver­
mögenswerts 

Art des ID-Codes, der für das Element „ID-Code des Vermögenswerts “ verwendet 
wird. Aus der folgenden erschöpfenden Liste ist eine Option auszuwählen: 

1 — ISO 6166 ISIN 

2 — CUSIP (die vom Service Bureau des Committee on Uniform Securities 
Identification Procedures, CUSIP, für US-amerikanische und kanadische Unterneh­
men vergebene Nummer) 

3 — SEDOL (Stock Exchange Daily Official List für die London Stock Exchange) 

4 — WKN (Wertpapierkennnummer, die alphanumerische ID in Deutschland) 

5 — Bloomberg Ticker (die von Bloomberg vergebene Buchstabenkennung für 
Finanztitel) 

6 — BBGID (Bloomberg Global ID) 

7 — Reuters RIC (Reuters Instrument Code) 

8 — FIGI (Financial Instrument Global Identifier) 

9 — Andere von Mitgliedern der Association of National Numbering Agencies 
vergebene Kennung 

99 — Vom Unternehmen vergebener Code 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschiede­
nen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code angegeben werden muss und der 
in Element C0520 angegebene Code aus dem ID-Code des Vermögenswerts und 
dem alphabetischen Währungscode nach ISO 4217 zusammengesetzt ist, dann ist 
als „Art des ID-Codes des Vermögenswerts “ die Option 99 und die Option für den 
ursprünglichen ID-Code des Vermögenswerts anzugeben, und zwar nach dem 
Muster des folgenden Beispiels, in dem sich der gemeldete Code aus ISIN- 
Code + Währungscode zusammensetzt: „99/1“. 

C0540 Insgesamt Dies ist der Gesamtwert der in allen Klassen gehaltenen Beteiligungen an Unter­
nehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder Kreditinstitute handelt und die 
nicht strategischer Natur sind. 

C0550 Typ-1-Aktien Dies ist der Gesamtwert der in Form von Typ-1-Aktien gehaltenen Beteiligungen 
an den einzelnen Unternehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder Kredit­
institute handelt und die nicht strategischer Natur sind. 

Der Begriff „Typ-1-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 2 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet.
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C0560 Typ-2-Aktien Dies ist der Gesamtwert der in Form von Typ-2-Aktien gehaltenen Beteiligungen 
an den einzelnen Unternehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder Kredit­
institute handelt und die nicht strategischer Natur sind. 

Der Begriff „Typ-2-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 3 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. 

C0570 Nachrangige Verbindlichkeiten Dies ist der Wert der nachrangigen Verbindlichkeiten der Beteiligungen an den 
einzelnen Unternehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder Kreditinstitute 
handelt und die nicht strategischer Natur sind. 

Gesamtbetrag für 
die Berechnung 

der Solvenzkapi­
talanforderung 

R0040/C0580 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, bei 
denen es sich um Finanz- oder 
Kreditinstitute handelt — ins­
gesamt 

Dies ist der Gesamtwert der Beteiligungen an Unternehmen, bei denen es sich um 
Finanz- oder Kreditinstitute handelt. 

R0040/C0590 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, bei 
denen es sich um Finanz- oder 
Kreditinstitute handelt — Typ- 
1-Aktien 

Dies ist der Gesamtwert der in Form von Typ-1-Aktien gehaltenen Beteiligungen 
an Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute handelt. 

Der Begriff „Typ-1-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 2 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. 

R0040/C0600 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, bei 
denen es sich um Finanz- oder 
Kreditinstitute handelt — Typ- 
2-Aktien 

Dies ist der Gesamtwert der in Form von Typ-2-Aktien gehaltenen Beteiligungen 
an Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute handelt. 

Der Begriff „Typ-2-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 3 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. 

R0040/C0610 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, bei 
denen es sich um Finanz- oder 
Kreditinstitute handelt — 
nachrangige Verbindlichkeiten 

Dies ist der Gesamtwert der nachrangigen Verbindlichkeiten der Beteiligungen an 
Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- und Kreditinstitute handelt. 

R0050/C0580 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, bei 
denen es sich um Finanz- oder 
Kreditinstitute handelt, davon 
strategische (nach Methode 1 
oder unter 10 % nicht nach 
Methode 1) — insgesamt 

Dies ist der Gesamtwert der strategischen Beteiligungen an Unternehmen, bei 
denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute handelt, die nach Methode 1 oder, 
falls sie weniger als 10 % ausmachen, nicht nach Methode 1 einbezogen werden. 

R0050/C0590 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, bei 
denen es sich um Finanz- oder 
Kreditinstitute handelt, davon 
strategische (nach Methode 1 
oder unter 10 % nicht nach 
Methode 1) — Typ-1-Aktien 

Dies ist der Gesamtwert der in Form von Typ-1-Aktien gehaltenen Beteiligungen 
an Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute handelt, die 
nach Methode 1 oder, falls sie weniger als 10 % ausmachen, nicht nach Methode 1 
einbezogen werden. 

Der Begriff „Typ-1-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 2 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. 

R0050/C0600 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, bei 
denen es sich um Finanz- oder 
Kreditinstitute handelt, davon 
strategische (nach Methode 1 
oder unter 10 % nicht nach 
Methode 1) — Typ-2-Aktien 

Dies ist der Gesamtwert der in Form von Typ-2-Aktien gehaltenen Beteiligungen 
an Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute handelt, die 
nach Methode 1 oder, falls sie weniger als 10 % ausmachen, nicht nach Methode 1 
einbezogen werden. 

Der Begriff „Typ-2-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 3 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet.
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R0050/C0610 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, bei 
denen es sich um Finanz- oder 
Kreditinstitute handelt, davon 
strategische (nach Methode 1 
oder unter 10 % nicht nach 
Methode 1) — nachrangige 
Verbindlichkeiten 

Dies ist der Gesamtwert der nachrangigen Verbindlichkeiten strategischer Betei­
ligungen an Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute 
handelt, die nach Methode 1 oder, falls sie weniger als 10 % ausmachen, nicht 
nach Methode 1 einbezogen werden. 

R0060/C0580 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, bei 
denen es sich um Finanz- oder 
Kreditinstitute handelt, davon 
nicht strategische (unter 
10 %) — insgesamt 

Dies ist der Gesamtwert der nicht strategischen Beteiligungen (unter 10 %) an 
Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- oder Kreditinstitute handelt. 

R0060/C0590 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, bei 
denen es sich um Finanz- oder 
Kreditinstitute handelt, davon 
nicht strategische (unter 
10 %) — Typ-1-Aktien 

Dies ist der Gesamtwert der in Form von Typ-1-Aktien gehaltenen nicht strategi­
schen Beteiligungen (unter 10 % — C0500) an Unternehmen, bei denen es sich 
um Finanz- oder Kreditinstitute handelt. 

Der Begriff „Typ-1-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 2 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. 

R0060/C0600 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, bei 
denen es sich um Finanz- oder 
Kreditinstitute handelt, davon 
nicht strategische (unter 
10 %) — Typ-2-Aktien 

Dies ist der Gesamtwert der in Form von Typ-2-Aktien gehaltenen nicht strategi­
schen Beteiligungen (unter 10 %) an Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- 
oder Kreditinstitute handelt. 

Der Begriff „Typ-2-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 3 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. 

R0060/C0610 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, bei 
denen es sich um Finanz- oder 
Kreditinstitute handelt, davon 
nicht strategische (unter 
10 %) — nachrangige Ver­
bindlichkeiten 

Dies ist der Gesamtwert der nachrangigen Verbindlichkeiten der nicht strategi­
schen Beteiligungen (unter 10 %) an Unternehmen, bei denen es sich um Finanz- 
oder Kreditinstitute handelt. 

R0070/C0580 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, die 
keine Finanz- oder Kreditinsti­
tute sind — insgesamt 

Dies ist der Gesamtwert der Beteiligungen an Unternehmen, bei denen es sich 
nicht um Finanz- oder Kreditinstitute handelt. Hier ist die Summe von C0470 und 
C0540 einzutragen. 

R0070/C0590 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, die 
keine Finanz- oder Kreditinsti­
tute sind — Typ-1-Aktien 

Dies ist der Gesamtwert der in Form von Typ-1-Aktien gehaltenen Beteiligungen 
an Unternehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder Kreditinstitute handelt. 

Der Begriff „Typ-1-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 2 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. Hier ist die Summe von C0480 und 
C550 einzutragen. 

R0070/C0600 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, die 
keine Finanz- oder Kreditinsti­
tute sind — Typ-2-Aktien 

Dies ist der Gesamtwert der in Form von Typ-2-Aktien gehaltenen Beteiligungen 
an Unternehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder Kreditinstitute handelt. 

Der Begriff „Typ-2-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 3 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. Hier ist die Summe von C0490 und 
C0560 einzutragen.
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R0070/C0610 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, die 
keine Finanz- oder Kreditinsti­
tute sind — nachrangige Ver­
bindlichkeiten 

Dies ist der Gesamtwert der nachrangigen Verbindlichkeiten der Beteiligungen an 
Unternehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder Kreditinstitute handelt. 
Hier ist die Summe von C0500 und C0570 einzutragen. 

R0080/C0580 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, die 
keine Finanz- oder Kreditinsti­
tute sind, davon strategi­
sche — insgesamt 

Dies ist der Gesamtwert der strategischen Beteiligungen an Unternehmen, bei 
denen es sich nicht um Finanz- oder Kreditinstitute handelt. Hier ist die Summe 
von C0470 einzutragen. 

R0080/C0590 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, die 
keine Finanz- oder Kreditinsti­
tute sind, davon strategi­
sche — Typ-1-Aktien 

Dies ist der Gesamtwert der in Form von Typ-1-Aktien gehaltenen strategischen 
Beteiligungen an Unternehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder Kredit­
institute handelt. 

Der Begriff „Typ-1-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 Absatz 2 der Dele­
gierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. Hier ist die Summe von C0480 
einzutragen. 

R0080/C0600 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, die 
keine Finanz- oder Kreditinsti­
tute sind, davon strategi­
sche — Typ-2-Aktien 

Dies ist der Gesamtwert der in Form von Typ-2-Aktien gehaltenen strategischen 
Beteiligungen an Unternehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder Kredit­
institute handelt. Hier ist die Summe von C0490 einzutragen. 

R0080/C0610 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, die 
keine Finanz- oder Kreditinsti­
tute sind, davon strategi­
sche — nachrangige Verbind­
lichkeiten 

Dies ist der Gesamtwert der nachrangigen Verbindlichkeiten der strategischen 
Beteiligungen an Unternehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder Kredit­
institute handelt. Hier ist die Summe von C0500 einzutragen. 

R0090/C0580 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, die 
keine Finanz- oder Kreditinsti­
tute sind, davon nicht strate­
gische — insgesamt 

Dies ist der Gesamtwert der nicht strategischen Beteiligungen an Unternehmen, 
bei denen es sich nicht um Finanz- oder Kreditinstitute handelt. Hier ist die 
Summe von C0540 einzutragen. 

R0090/C0590 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, die 
keine Finanz- oder Kreditinsti­
tute sind, davon nicht strate­
gische — Typ-1-Aktien 

Dies ist der Gesamtwert der in Form von Typ-1-Aktien gehaltenen nicht strategi­
schen Beteiligungen an Unternehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder 
Kreditinstitute handelt. Der Begriff „Typ-1-Aktien“ wird im Sinne von Artikel 168 
Absatz 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 verwendet. Hier ist die 
Summe von C0550 einzutragen. 

R0090/C0600 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, die 
keine Finanz- oder Kreditinsti­
tute sind, davon nicht strate­
gische — Typ-2-Aktien 

Dies ist der Gesamtwert der in Form von Typ-2-Aktien gehaltenen nicht strategi­
schen Beteiligungen an Unternehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder 
Kreditinstitute handelt. Hier ist die Summe von C0560 einzutragen.
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R0090/C0610 Gesamtbeteiligungen an ver­
bundenen Unternehmen, die 
keine Finanz- oder Kreditinsti­
tute sind, davon nicht strate­
gische — nachrangige Ver­
bindlichkeiten 

Dies ist der Gesamtwert der nachrangigen Verbindlichkeiten der nicht strategi­
schen Beteiligungen an Unternehmen, bei denen es sich nicht um Finanz- oder 
Kreditinstitute handelt. Hier ist die Summe von C0570 einzutragen. 

Insgesamt 

C0620 Gesamtbetrag aller Beteiligun­
gen 

Dies ist der Gesamtwert aller Beteiligungen. 
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